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Antrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans 
Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, 
Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Lud-
wig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer 
und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Prof. Dr. Winfried Bausback, Robert Brannekämper, Alex Dorow, Dr. Ute Eiling-
Hütig, Dr. Stephan Oetzinger, Franz Josef Pschierer, Helmut Radlmeier, Andreas 
Schalk CSU 

Studentische Mitsprache stärken I:   
Prüfung der gesetzlichen Festschreibung einer Landesstudierendenvertretung 
im Bayerischen Hochschulgesetz 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Festschreibung einer Landesstudierenden-
vertretung im Bayerischen Hochschulgesetz zu prüfen. 

 

 

Begründung: 

Nimmt man die Hochschulen als demokratischen Lern- und Lebensraum, in dem sich 
junge Menschen in ihrer Persönlichkeit entfalten können, ernst, so müssen diesen hier 
auch Möglichkeiten geboten werden, sich aktiv in die Hochschulgemeinschaft einzu-
bringen und an Entscheidungen des Hochschullebens mitzuwirken. Vor diesem Hinter-
grund sollte es hochschulpolitisches Ziel sein, die Partizipation der Studierenden an den 
Hochschulen sowie das Engagement der bayerischen Studierendenvertretungen zu un-
terstützen und zu befördern. Denn dieses Engagement bietet nicht nur persönlichen 
Vorteil für die Studierenden, indem ihnen hierdurch Erfahrungen der Partizipation eröff-
net werden, sondern es ergeben sich ebenso positive Wirkungen auf die Institution 
Hochschule sowie die demokratische Gesellschaft. 

Die Aufnahme einer Landesstudierendenvertretung in das Bayerische Hochschulgesetz 
bietet insbesondere auch verstärkt die Möglichkeit, Interessen der bayerischen Studie-
renden über die einzelnen Hochschulen hinweg gegenüber Landesregierung, Landes-
gesetzgeber, aber auch gegenüber Verbänden und Gesellschaft zu vertreten und so an 
der Ausgestaltung und Weiterentwicklung der bayerischen Hochschullandschaft aktiv 
teilzuhaben. Mit der rechtlichen Anerkennung einer Landesstudierendenvertretung las-
sen sich folglich nicht nur die Studierenden in ihrem Recht auf hochschulpolitische Mit-
bestimmung, sondern auch die bayerischen Hochschulen als demokratische Einrich-
tungen stärken. Zugleich wäre die Verankerung einer Landesstudierendenvertretung 
auch ein Zeichen der Wertschätzung gegenüber der ehrenamtlichen Arbeit, die seit 
Jahren mit großem Engagement von den Studierenden geleistet wird, und kann als 
ebensolches Zeichen auch zu einer nachhaltigen Sicherung des Beteiligungswillens 
von jungen Menschen an den bayerischen Hochschulen beitragen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler u.a. 
und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Prof. Dr. Winfried Bausback, Robert Brannekämper, Alex Dorow u.a. CSU 
Drs. 18/1866 

Studentische Mitsprache stärken I: Prüfung der gesetzlichen Festschreibung ei-
ner Landesstudierendenvertretung im Bayerischen Hochschulgesetz 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Kerstin Radler 
Mitberichterstatterin: Verena Osgyan 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 14. Sitzung am 3. Juli 
2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler, Prof. 
(Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Falter-
meier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang 
Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, 
Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, 
Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Prof. Dr. Winfried Bausback, Robert Brannekämper, Alex Dorow, Dr. Ute Ei-
ling-Hütig, Dr. Stephan Oetzinger, Franz Josef Pschierer, Helmut Radlmeier, 
Andreas Schalk CSU 

Drs. 18/1866, 18/3009 

Studentische Mitsprache stärken I:   
Prüfung der gesetzlichen Festschreibung einer Landesstudierendenvertretung 
im Bayerischen Hochschulgesetz 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Festschreibung einer Landesstudierenden-
vertretung im Bayerischen Hochschulgesetz zu prüfen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch



Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 

auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 20, 29 und 39 der Liste.

Dies sind der Antrag der Abgeordneten Roland Magerl, Andreas Winhart, Stefan Löw 

und anderer und Fraktion (AfD) betreffend "Antrag auf Errichtung eines bayerischen 

Zentrums für Wassergefahren" auf Drucksache 18/2241 und der Antrag der Abgeord-

neten Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann, Inge Aures und anderer (SPD) betreffend 

"Für saubere Städte und Gemeinden – Bußgelder gegen Müllsünder erhöhen" auf 

Drucksache 18/2524, die zur Einzelberatung hochgezogen wurden. Diese Anträge 

werden im Plenum am 15. Oktober 2019 aufgerufen.

Der Antrag Nummer 39 der Liste, der Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Klaus 

Adelt, Harald Güller und anderer (SPD) betreffend "Klares Bekenntnis zu BRK, Malte-

ser, Johanniter und ASB – EuGH-Urteil endlich umsetzen!" auf Drucksache 18/2803 

wurde von den Antragstellern zurückgezogen und als nachgezogener Dringlichkeits-

antrag zum Dringlichkeitsantrag der Fraktion FREIE WÄHLER und der CSU-Fraktion 

eingebracht.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN, der 

SPD, der FREIEN WÄHLER, der FDP und der CSU. Wer ist dagegen? – Ich sehe nie-
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manden. Wer enthält sich der Stimme? – Enthaltung der beiden fraktionslosen Abge-

ordneten Plenk und Swoboda. Ich konnte kein Abstimmungsverhalten der AfD-Frak-

tion feststellen.

(Klaus Adelt (SPD): Die schlafen noch!)

Sie haben das Ergebnis aufgenommen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

(Unruhe)

Herr Fraktionsvorsitzender Florian Streibl, lieber Florian, würdest du bitte ein wenig auf 

Ruhe in deiner Fraktion achten? Dies gilt für alle Fraktionen. – Vielen Dank.
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